
Ausland-: 
Seid ftm ord beging der 

Prinz Simde Sohn des Ftirsten 
Sturdza in Bu arest, aniinien. Bor- 
her tödtete der erst seit drei Wochen 
verheirathete junge Mann noch feine 
Geliebte. 

Den Eifenlsahnwagen 
durch's F e n ster verließen 
jtingft Passagiere eines in Neustadt, 
Pfalz, antonnnenden Zuges, weil mäh- 
rend der Fahrt die Thüren auf beiden 
Seiten des betreffenden Wagens derart 
zugefroren waren, das; alte Versuche 
znrn Oeffnen der Thüren niissgliicktem 

Zum Lebendrettcr wurde 
Koffer-Wilhelm Derselbe kehrte 
von einer Schiittenfahrt heim nnd be- 
merkte on einer einsamen Zielie einen 
im Schnee fchlafenden, sei-mer betrun- 
kenen Arbeiter-. Ter Finiicr gab sofort 
einem Schutzmcmnc Veer zur Fort- 
fchaffnng ch Mannes, der ihne-v die 
ihm gewordene Hilfe ficheriich erfroren 
ware. 

S ch a n e rl iche Kriege-stro- 
phiien iiberbrachte eine Abtheilung 
manrifcher Fiavaiierie dem Sultan von 
Maroiio. Die Trophiien bestanden aus 

zwei Wageniadungen Köpfen von 

rahamnaifrizen Rebeilem weiche zu 
Paaren getrieben worden waren. Die 
Köpfe wurden, um fie zu erhalten, ein- 
gesalzen nnd follen die Wälle von Fez 
schmücken· 

-- i-· 

chuj clllc lllllklllllslljc 
Erupti on werden gegenwärtig die 
Bewohner der Neuen Hebriden im 
Stillen Ozean in Schrecken gesetzt- 
Die Hälfte der fruchtbaren Insel 
Ambretn ist mit Asche bedeckt und die 
8000 Einwohner der Insel sind nahezu 
sitnnntlich verschwunden Der Las-sakro- 
ter ntifkt drei Meilen im Umfang und 
seine Wende erheben sich von 800 bis 
1700 Fuß iilser dem Munde. 

Opfer einer heiteren Ver- 
wechfelung wurde der Direktor 
Snow von der Landen-Ist Zusinfwagew 
Gesellschaft ist« reiste in Geschäfte- 
angelegeniieitcn its-J Bari-J nnd befand 
sich in de:.:ieil«-.«:t Ztmix in dein der 
Herzog non Iris-Izu its-III Txtsxrfieii 
begab. Even-, dtr etc-II Jäciznlnixicit 
mit dein Esset-We bei-In seli, ern-die 
während for Uebers-ein rkkicxs Luni-; 
von einein cisljeisxiexk Ali-»ic- senken i:;i 
Auge betzxtiini Isud i::i i.-I:s. .'—1«.·.:-.s.:i: 
ouf dem Les txlzrsie in Plutus-J ritt-Js- 
tet. Siiacltufclnter Legitinsirxenzi Jhielt 
er jedoch feine Freiheit wiegst-. 

Weiten eigettnrtiqer Er- 
ziehuiigssmethode l) e it r et st 
wurde der Pdmkider Trank-Hier in Lein- 
zig. Alesein ältester Zennrined Tages 
nicht arbeitete, driictte itnn Trompler 
ein heiße-J Wiizieieisen auf dass entblößte 
Riictenende, so dass der Junge das 
Schneidern-apum in Form einer großen 
Narbe nnn wohl zeitlebens mit sich 
herurntrogen wird. Ein anderes Mal 
verabfolgte der liebenswürdige Vater 
seinem Sproßlingc 20 Stockschläge, so 
daß dessen tieinicite eine große An- 
zahl blntuntcrlanfener Strietnen zeigte. 
sn Anerkennung seiner ptidngogischen 
Fähigkeiten erkannte das Landgcrirht 
gegen Trompler auf fiinf Monate Ne- 
silngnifz. 

Im Lomenkijfige eine illa- 
briaopartie spielten eitel-endlich 
die drei Wächter einer Menagerie in 
Grußlitinda, Ungarn. Die Thierbiim 
digerin trat hierbei mit in den Käfig, 
unt nöthigenfalls die Beinen zur Ruhe 

W zwingen. Als nun letzthin die drei 
iiirtek wie gewohnlich vor der Fütte- 

rung im Käfige Platz nahmen, schlug 
plötzlicheinee der drei Thiere die Tauen 
in doe Bein der Thierbiindigerim wish- 
rend ein anderes briillend die Hand 
derselben erfaßte-. Die Spieler-konnten 
sich retten und dann gelang es auch 
durch Schüsse, Zuschlqgen tnit Eisen- 
ftqngen und hingeworfene ifleiichftlicke 
die Bestien von der Thierbändigerin zn 
trennen. Letztere aber hatte bereits 
tödtliche Wunden davongetragen 

Ein Scheusal ist der Mithi- 
tnappe Schick in Arnstadi, Thüringen- 
Derselde lebte mit seiner Mutierin 
Unfrieden und wanderte nach Jlnienau 
aud, von wo and cr in Arnsiadt einen 

vergifteten itnchcm angeblich zur 
Mäusevertilgnng, bestellte-. Als der 
Kuchen in Jlinenau eintrai,1narhte der 
Bursche die Armng dass er ans Arn- 
siadt ein anscheinend vergifteteo Ge- 
bäck erhalten habe, das offenbar von 

seiner ihm nach dein Leben trachtenden 
Mutter herrühre Als man nach vorge- 
noinniener Untersuchung wirklich Gift 
in dein truchcn entdeckte, wnrde die 
Frau verhaftet. Die Zeche kam jedoch 
zu Tage, nnd der Unmensch wurde 
wegen verleuinderischer Beschuldigung 
zu einein Jahr isiefcingniß verurtheilt. 

Durch Nohheit ihres Va- 
ters znnr sZelbstinord getrieben 
wurde eine seit einein Jahre verhei- 
rathete Zlfiihrige junge FrauinLlibeck. 
Schon vor kurzer Zeit hatte sie in 
Hamburg einen Selbstmordoeisuch un- 

ternommen, war aber in ihrem Bor- 
haben gehindert worden. Jiingsthin 
machte ihr nun ihr Vater Vorwürfe 
darüber, daß sie sich von ihrem Manne 
scheiden lassen wolle. Hierbei ohrscigte 
er seine Tochter nnd spie ihr in'o 
Angesicht, so daß diese, empört iider 
diese Beleidigung in der Trave sich 
eririincie. Die ihr zugeworfenen Ret- 
tungeleinen siiesi sie hierbei von fich. 
Die Ungliickliche hatte sich ihrer Zeit 
schon gegen die Verlobung mit ihrem 

zukünftigen Gatten gesträubt und am 
ranaltar mir gezwungen das Jan-on 

gesprochen- -0- — «- 

Der Aberglaube, dass der 
Wustiter See in Oftpreußen in 
sedetn Jahre sein Opfer haben müsse, 
scheint sich auch in diesem Jahre ale 
zutreffend zu erweisen. Ein Besitzer 
aus itallweitfrhen brach unliin st mit 
seinem mit zwei werthvollen ferden 
bespannten Schlitten auf der Mitte dee 
m t Eis iiberzogenen Sees ein und ge- 
rieth derartig unter dasselbe, das; nichtt 
in Sicherheit gebracht werden konnte- 
Acht zur Rettung herbeieilende Fischer 
brachen ebenfalls ein und wären ertrun- 
ten, wenn nicht plötzlich eine starte 
Welle einen der Fischer ausz Eir 
zuriiclgeworfen hatte. Ohne Verng er- 

griff derselbe die aus dem Schlitten ge- 
fallene Peitsche nnd zog mittelst der- 
selben einige tapfer mit dem Wasser 
ringende Fiameraden heraus. Mit ver- 
einten Kräften gelang es dann, die 
übrigen Fischer auf das Cis zu ziehen. 
Zwei derselben liegen jedoch fo krant 
darnieder, daf; an ihrer Genesung ge- 
zweifelt iuird. An demselben Tage ge- 
rieth anch noch ein Gutsbesitzer auf 
dem See in Lebensgcfahy wurde aber 
ebenfalls noch rechtzeitig gerettet. 

Als Jagdbeute eine Blut- 
wurst machte ein braver Einwohner 
in einer Ortschaft bei Salzwedel, Pro- 
vinz Sachsen. Vor längerer Zeit hatte 
er ein Schwein geschlachtet, und beim 
Wurstmachen war eine stattliche Blut- 
wurst and der Mulde hinter den Koffer 
gefallen. Als nun treulich die Frau 
des Einwohners nach einem vermißten 
Gegenstande suchte, erblickte sie zu 
ihrem Entsetzen hinter dem Koffer ein 
große-J Thier mit grauem Pelz in 
gekriinnnter Haltung. Der aus dar 
Angstgeschrei der Frau herbeieilendc 
Mann erlegte mit einem gutgezielten 
Schusfe das grimme West, das sirij 
bei näherem Zusehen als die harmlose 
verlorene Blutwurit herausstellte, 
deren Haut dick mit Schimmel über- 
zogen war. 

Durch ein frechen Gauner- 
stiickchen wurde der Kafsirer Vela 
von der Jiliale der spanischen Bank in 
Zeuilla um einen großen Betrag er- 

leichtert. Vela befand sich allein in 
seinem Bin-emi, alo ein hereintreten- 
ded Individuum ihm Zwei Faituren 
zum ankhsehen nuterln·eitete. iiaum 
hatte siih der scassirer iiber die Papiere 
gebückt, als das Individuum ihm ein 
mit Chloroform getriinited Zehnupftnrl 
in’s(riesiri1trieb. Der leasiirer verlor 
die Besinnung; atI er wieder zu sicle 
inni, war der Fremde verschwunden, 
und mit ihm bermiszte Vela ein Witt- 
ihen Vanlnoten im Betrage von -t-t, 
un» Turoo is-i--t,0»«·i. Von dem drei- 
ften Zpirsbnben fehlt bir- seht sed-: 
Spur-. 

Jn Folge ungünstigen «"et 
ters verhungert ist eine besahrtc 
Frauettepersan in dem bei llrbeie-, 
Elsast, gelegenen Annex ».L1.autes.tfmt 
teo « Sie wohnte mit ihrer Schwester 
in einem von den übrigen Gehoster 
etwas entfernten naneei en das durci 
Zchneeftlirtne vollig verschneit wurde- 
Als ein Nachbar nach Besettignng dee 
nteterhohen Schnees in dte Wahn-anz- 
eindrang, lag die eine der Schwestern 
todt im Bett, die andere bewttßtle: 
daneben. Durch rasches Zufiihren vor- 

Nahrungbmitteln gelang ed, die We 
ngtsttlose wieder zur -"esinnttttg ,t: 
bringen. Ihrer Darstellung zttsolne 
war ihre Schwester bereitet seit zweieins 
halb Tagen todt. 

E i n Licietttantpf in d et 

Schlaslosigleit hat kürzlich in 
Neweastle stattgefunden. Zttsolf Be- 
werber hatten sich gemeldet. Nach Bei 
lanf von viermal U Stunden waren 

elf der Bewerber dem Schlaf erlegen. 
Nur ein Matrase Namens Wolword 
setzte den trantpf gegen dass Schlaf- 
dediirsnisz fort, wae thut sieben Tage 
und sieben Nächte hindurch gelang, 
woraus ihtn die alo Preis ausgesetzte 
ziemlich hohe Summe ubergeben wurde. 
Der Sieger leidet aber seither an einer 
hochgradigen nervosen Erregung, die 
eine Storung seines Geisteszustandee 
befürchten laßt- 

Etltts einen Schwindler son- 
derbarer etrt sahndet gegenwärtig 
die Berliner Vermandad Ersterer, 
ein etwa 30 Jahre alter Mensch, 
pflegt zu einzeln wohnenden Frauen 
zu kotntnen und ihnen zu eröffnen, sie 
hätten eine oder zwei Mark Strafe zu 
zahlen, weil ihr Name itn diedsiihrigen 
Adreßlalender in eine falsche Rubril 
eingetragen worden sei! lind dieser 
Unsinn wird geglaubt! lltn mehr Ein- 
druck ztt machen, flihrt er weisse und 
grüne Quittungen mit einem lilasarbe- 
nett Stempel bei sich. 

Kurioier Art war ein sto- 
tnite beschluß in Wien. Jn einem 
dortigen Bezirke war ein Artnenball 
angesetzt, nsodet durch dao Lood entschie- 
den werden sollte, welches Paar den 
Ball zu eröffnen habe. Als nun aus 
der Urne die Tochter des Todtengrabere 
hervor-ging, richtete dao betreffende 
Konnte an das Mädchen einen Brief 
des Inhalts, sie sei nicht hoffiihig ( h, 
könne also den Ball nicht eroffnen, da 
thr Vater Bediensteter der Konnnunc 
ist. 

Mit eine-r Riesenerdschast 
wurde die Stadt Bot-demn, Frankreich, 
bedacht. Der dort Unlangst verstorbene 
Kaufmann Godard hinterließ nämlich 
der Stadt fein acsannnted Baar- nnd 
Grundoertnögcn im Werthe von 15,- 
000,o«0 France-. Zu den Liegenschnp 
ten gehören zwei Wetngütcr, auf denen 
der berühmte Medoc wächst. Derim 
Jahre 1881 verstorbene Bruder Go- 
dards hatte bereits der Stadt 5,000,- 
000 France vermocht. 
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Inland. 
Mit einem vollen Achtel 

Bier stiirlte sich dieser Tage ein 
deutscher Schreiner in Pictsburg, Pa» 
ehe er Selbstnwrd beging· 

Der erste Mord seit 158 
Jahren, das heißt seit dessen Be- 
stehen als läiemeimvescm kam kürzlich 
in Gorhani, Me» vor. 

Weil sie einen Briesgeöfs- 
net, der an ihren Liebhaber gerichtet 
war, wurde Fräulein Nara Welten, 
Hilsdpostmeisterin in Argeuta, Macon 
Counth, Mo» zu einer tiieldbusze von 
850 und den Zinnen verurtheilt. 

Aus der sianzel getanzt, 
um das linschntdige des Walzers und 
anderer Tanze seiner Gemeinde vor 
Augen zu siihren, hat neulich, während 
seiner Predigt, der jugendliche Rev. 
Ednsard David in Lailand, Cal. 
Jugend hat eben auch gelegentlich aus 
der tianzel keine Tugend. 

Aus einer Ernte von 300 
Ballen Baumwolle, die ermit 
der Arbeit von neun Maulthieren 
einbrachte, hat ein gewisser Beaure- 
gard Wilsou in der Nähe von Yazoo 
City, Miss» bei einem mittleren 
Preis von 5 Cents rer Pfund, einen 
Reiuprosit von 83950 gemacht. 

Mit dein Munde hört ein 
zehnjähriger Junge aus Sabinal, Ter» 
der neulich von mehreren Aerzten in 
Sau Antonio untersucht wurde. Schon 
seit seiner Geburt sind seine Ohren 
verschlossen, aber er wird dadurch nicht 
im Lviindesten belästigt, weil sein 
Mund den Dienst des Horend leistet. 

Jm El end starb dieser Tage in 
Newari, N. J» eine Frau Margaret 
Humetz die in den letzten Jahren von 
der onhlthatigieit ihrer Nachbarn ge- 
lebt hattc. Jn dem sitcide der Ver- 
storbenen fand man Bankbiicher siir 
Tepositen im Betrage von über 810,- 
Wu. Das tsield war auf die Namen 
zweier Zahne und einiger Freundinnen 
eingetragen. 

Zu den Originale-n gehdrte 
der tiirztich in LöarrenCounttY Ill» 
in hohem Vetter verstorbene Fartner R· 
tit. diioviiise:i. Derselbe fuhr niemals- 
aus einer ciseiibnhin brachte keine 
einzige tsiaajt ausserhnlb seines Hauseo 
zu und war nie iiiser Warren Couuth 
hinausgetuinn:en. Letztwillig hatte 
er sich eine retigiofe Trauerfeier-, sowie 
Benutzung eines rcirhentvagens ver- 
beten. 

Utn eitler stolze willen sprang 
neulich bci einein nicht unbeträchtlichen 
Feuer in Chieago eine Frau, die sich 
bereit-J ans die Straße gerettet hatte, 
in's brennende Haus zurück und eilte 
die Tteppe hinaus. Jedermann glaubte, 
sie hiitte in der Aufregung ihr Babhs 
vergessen nnd wallte es holen. Meh-; 
rere Feuetwehrleute liefen hinterher, 
aber die statt tant ihnen bereits strah- 
lenden Antlitze-d entgegen. Sie trua 
eine schwarze tealze aus dem Arm. ! 

Zu den Starken der Erd-es 
gehort ohne Ztreisel G. S. Sprtgge 
von Baltintore, ein Mechaniker der 
Baltitnore- nnd Ohio -Eisenbahn. 
Ohne Hilfe schob desselbe kürzlich 
einen 5.·«,»«t) Pfand schweren, belade- 
nen tsintertvaggon acht Fus; weitaus 
leicht ansteigendetn Geleise Zuerst 
hatte er seine straft an einem 42,000 
Pfund sthweren Waggon erprobt. Die 
graßte terastleislung dieser Art, welche 
bis-her bekannt geworden, war diejenige 
eines Manne-I in Zan Francisco, wel- 
cher einen t:5,0»0 Pfund schweren 
Waggon eine Strecke weit schob. 

An Uebersthtvettttnnng und 
Wiisserniattgel zttgletth litt 
untättgst die Stadt Crhttal Fallen Mich· 
Dort platzte in der Nacht die Haupt- 
rahre der Wasserleitung und lies; ihren 
Inhalt schnell altestriitnetn Der Mit 
schinist an der Puntpstation betnet ite 
den raschelt Abgang des Wasseto und 
setzte, in dent Glauben, daß ein grissge 
rev Feuer ausgebrochen sei, siir den 
vermehrte-n Wasserbedars die Putnpen 
bis zur höchsten Leistungsfähigkeit in 
Thittigkeit· Jn Folge dessen wurden 
nicht nur M Straßen und Keller in 
dem niedrig gelegenen Stadttheil über- 
schwetntnt, sondern es war auch das 
ganze Wasser-:)ieservoir leer gepumpt 
worden und das Wasser, welches in 
dasselbe txnder hineinstrotnte, gest-or 
sast ebenso schnell, tvie es in das 
Reservoir lief 

m.«-««. .- -»«--- is- 

out-curios crucuusuuurujcu 
Persanenverwechsetnng wird 
aus Quinct), Jll» berichtet. Dort 
sandte ein Arzt seinen Bruder vor die 
Kommission fiir Jrrstnnige und de- 
zeichnete dem lLdilfsslferiff einen der im 
Zuschauer-rennst des Gerichtssaales Be- 
findlichen als seinen Bruder-. Dann 
entfernte er sirtj fiir einige Zeit and 

dem Zimmer. Der Hilfeftreriff brachte 
den Mann nachdem Zeitgenstnhh und 
da die Kommission dac- Nntachten ded 
Arztes bereits vernommen hatte und 
damit zufrieden war, wurden an den 
Ungliicktiitjen keine weiteren Fragen 
gestellt, so daß der Richter durch ein 
leises Nicken die lieberfiihrnng in’di 
Jrrenasyl anordnete. Der Mann folgte s 
auch willig, bis er vor die Gefängniß-. s 
zelle kam. Nun aber remonstrirte er, 
freilich vergeblich. Erst altt später der 
Arzt wieder den Gerichte-faul betrat! 
nnd seinen Bruder immer noch unteri 
den Zuschanem fah, wurde der Irr- 
thutn aufgetlcirt und der Jersinnige 
wider Willen, welcher in der-Meinung, 
er werde als Zeuge gewünscht, demf Beamten gefolgt war, befreit. s 

Das »Jnmpen» einer 
werthvollen Grube in British 
Columbia versuchte ein Schanktellner 
Namens Tom-irng allerdings vergeb- 
lich. Un Trail Creek, nördlich vom 
Staate Washington, liegt nämlich eine 
berühmte Gold- und Fiupfergrube, die 
»War Engle"-(5)rnbe, deren Werth auf 
811,000,000 geschätzt wird. Nach cana- 

dischem Gesetz ist es nun nothwendig, 
einen Gewerbeschein zu haben, um 

Grubeneigenthmn zu besitzen oder zu 
arbeiten. Der Schein der »War Eagle«- 
Gesellschaft war aber abgelaufen, und 
daraus hin hatte Toppingo seinen Plan 
gegründet, si:h die Grube anzueignen 
oder zu »jui:!pen, » wie der Fachansdrnck 
lautet. Jud-est die Direktoren der Ge- 
sellschaft in Spoiane, Wash» wurden 
telegraphisch von der Sache benachrich- 
tigt, nahmen sofort einen Extrazug und 
fuhren nach dein 200 Meilen entfernten 
Nelson in Britifh Columbia, wo sie 
einen neuen Gemerbesrhein erwirkten 
und damit die t-ustsrhl«o·sser des angehen- 
den ibiitlioniirs zerstörten. 

Wi ederholten Kampf mit 
zwei Ltiahnsinnigen hattenztvei 
Beamte ren liiiah, Cal» zu bestehen. 
Sie sollten von San Francieco aus 
die beiden Kranken transportiren 
Schon dort, beim Betreten des naclj 
Tiburon sahrenden Bootes, brach plötz- 
lich bei den Kranken Tot-sucht aus unt 
nur mit graßter Mühe gelang eg, sie 
zur sjiaison zu bringen. Auf dem Boot 
und später auf der Bahn verhielten sirlj 
dann die Kranken ruhig, aber beider 
Station Jgnacio machten sie einen 
Fluchtvcrsuch, eine allgemeine Panii 
unter den Passagieren verursachend. 
Er- gelang ihnen auch, sich loszureißen 
und sich in die Büsrhe zu schlagen, dorlz 
wurden sie einige Stunden später wie- 
der eingesungen. Die Eisenbahn-Wag- 
gono aber, in denen sich die Szenen 
abgespirlt hatten, boten ein schreckliche-e 
Bild von Zerstorung Fenstersrheiber 
waren zertrinnmert, die Sitze beschädigt 
und dao Oandgepiick der Passagiere la·c 
in wildem Durcheinander auf den 
Fußbrdcn umher. 

gzn der-Linse geteimt hatetne 
Erbse, die kürzlich in Chicago ein acht- 
jiihriger Junge beim Spielen insein 
Riechorgan praktizirte. Erst als die 
Nase ansrhwoll und ihn schmerzte, er- 

zählte der Junge seiner Mutter den 
Vorgang. Ein Arzt mußte gerufen wer- 
den und dieser fand es für nöthig, den 
Knaben zu chloroformiren, worauf er 

mit Hilfe der nöthigen Instrumente 
die Erbse. herauszog. Zu seiner Ver- 
wunderng fand er, dasz die Erbse nicht 
nur bedeutend angeschwollen war, son- 
der-n auch Reime getrieben hatte. Der 
Merkwürdigkeit halber hat er die Erbsc 
in Spititue aufgehoben. i 

Von einem Elebator zer- 
quetsrht wurde ein Geschirrwascher 
in einein Hotel inkliew York. Derselbe 
betrat, ohne von dem Elevatorjungen 
bemerkt Zu werden, den Rüchenelevatot 
in dein Augenblick, als der Junge den 
Fahrstuhl in Bewegung setzte, verlor 
dabei das lksileichgervirht und stürzte 
zwischen Elevator und Schacht, wo er 

zu Tode geguetsrhl wurde. Nur mit 
großer Anstrengung gelang es, die fest 
eingetlernrure reiche frei zu machen. 

Meint-Frauen sammelt feil 
25 Jahren Uharles Montague von 

Philadetphia. Tag werthvoltste Exem- 
plar seiner bereits über 2000 Jtiiil 
umfassenden Sammlung ist das Mean 
eineet Bauletttz welches der 1.iikiinigin 
Viktoria zur Zeit ihres Regierungs- 
jubiliiumez gegeben wurde. Dasselbe ist 
auf Satin gedruckt und mit einer zwei 
und einen halben Zoll langen Gold- 
franze versehen. 

L i e b e n e würdigkeit und 
freundliches Benehmen gegen 
Fremde sind auch in diesem Lande zu 
empfehlen, wenn anders es mit der 
aus Sarvauiree Heringe-, Fla» kom- 
menden Nachricht seine Richtigkeit hat, 
daß dort cin Herr Perch tkudloir 
85,0()t),0(10 non einem reichen Englan- 
der,«desseu er sich freundlich angenom- 
men hatte, geerbt haben soll. 

Ettvasspiit an’-3Heirathen 
gedacht hat ein Regen der sich kürz- 
lich in Kansas City, Mo» mit einer 
53iährigeu Staunneegenossin trauen 
ließ. Als der Bräutigam sein Alter 
als 93 Jahre angab, fragte ihn der 
Richter, ob er sich nicht irre, trorauf 
der Alte vergnügt erwiderte: »Das hat 
·.·«Ere völlige Richtigkeit; ich war 

Stiare, ek) zesferson Prasident war." 

Verbrannt si11d,tzirsei.5c·itt- 
der in der Nähe von Vrazih Ind» 
während oie Mutter bei Nachbarn 
einen Besuch abstattete. Bei ihrer 
Rückkehr fand sie die verkohlten Leichen 
der Kleinen vor dem slackcrnden Herd. 
Allem Anscheine narh hatten die Rin- 
der sich waritnes nollen, wobei die 
sileider Feuer gefangen hatten. 

Ztvillinge an der Jahres- 
wende gebar eine Frau Nenn-l Gase 
in Baktle CreeL Liiirh Dabei trat, da 
das eine vor, dac- nndere nach Mitter- 
nacht crsclxicn, tcr seltene Fall ein, 
daß die Zwillinge an verschiedenen 
Wochenlagetn in verschiedenen Mona- 
ten und in verschiedenen Jahren gebo- 
ren sind. 

Jn sarlastiirher W e i s e 

schlägt Richter Roger A. Prhor von 
New York vor, rnan solle die Ehe- 
gelobnißformel dahin verbessern, daß 
iie lautet: ,,Mann und Weib zu sein, 
iio Tod oder Scheidung uns trennen. « 

Eis von 32 Zoll Dicke wurde 

kürzlich aus dem Beronasee bei Mont- 
cla r, N. J. gesägt. Auch die ältesten 
A·nwohner des Sees können sich nicht 
einer so dicken Eisdecke erinnern- 

UTTER, (lass Paregoric, Bateman’s Tropfen, God- 

frey's Cordial, manche sogenannte "Bootbing ßyrups” und die meisten 

Medizinen für Kinder aus Opium oder Morphin bestehen? 

Wisst Ihr, dass Opium und Morphin verdummende narkotische Gifte sind? 

Wi«3st Ihr, dass in den meisten Ländern Apothekern nicht gestattet ist, Narcotica zu 

verkaufen, ohne sie als Gifte zu etikettireu ? 

WJflgt Ihr, dass Ihr Euren Kindern keine Medizin solltet verabreichen lassen, ohne 

dass Ihr oder Euer Arzt wisset, woraus dieselbe besteht? 

Wls^t Ihr, dass Castoriaeine rein vegetabilische Zubereitung und dass jeder Flasche 

ein Verzeichnis« seiner Bestandtheilo beigegeben ist ? 

Wisst Ihr, dass Castoria die Verordnung des berühmten T)r. Samuel Pitcher, dass es 

nahezu dreisßlg Jahre gebraucht worden ist und dass heute mehr Castoria verkauft wird als 

von allen anderen Medizinen für Kinder zusammen genommen? 

Wisst ?hr, dass das Patent-Amt der Vereinigten Staaten und diejenigen anderer Län- 

der dem I>r. Pitchor und seinen Rechtsnachfolgern das ausschliessliche Recht zur Benutzung 
des Wortes “Castoria” und der damit verknüpften Formel zuerkannt haben und dass jede 
Nachahmung ein mit Htaatsgefängniss zu bestrafendes Verbrechen ist ? 

\VIsst Ihr, dass einer der Gründe, welche die Regierung zu dieser Inschutznahme ver- 

anlasst hat, in dorThatsacho zu suchen, dass Castoria absolut unschädlich ist? 

Wisst, Ihr, dass 35 gleiche Dosen Castoria für 35 Cents, oder einen Cent per 

Dosis, geliefert werden ? 

Willst Ihr, dass Eure Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gut aufge- 
hoben sind und Eure Nachtruhe nicht stören ? 

Nun, diese Dinge sind wissenswerth, denn es sind Thatsachen. 

Pas Fac-simlle der 

Unterschrift von 

befindet sich auf 

jedem Umschlag» 

Kinder schreien nach Pitcher’s Castoria. 
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cAZLsD VOLK-fass OARDSN AND RAEBIT FTNCS the hegt ln the mskltstx 
alt-o cABLED slSLD AND HOG FZNclNC sTIZL WZB PlclccT LAWN Ich-Ich III-l- 
WIRS Pchs DOARDZ - full lind ok steol gute-, ist-vol posts and roll, tue-l de 
knuket troc, slowets nnd totncito Ihmde camlugue Free-. 

De Kalb Pence co» too Higlj st., De Kalb, lll. 


